
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mongolei  
Durch die Nomadenwelt  
 

Flammende Felsen und Singende Dünen, Wüsten und Oasen, Dinofriedhof und Geierschlucht, 

Pferdekopfgeige und Kehlkopfgesang, Weite, Weite und noch ein bisschen Weite… Willkom-

men im vollsten vorstellbaren Nichts! Hier, wo Gastfreundschaft riesengroß und Komfort eher 

kleingeschrieben wird, wo sich Fuchs und Steinbock Gute Nacht sagen, ziehen wir, wie es 

sich für waschechte Steppenbewohner gehört, von Jurte zu Jurte. Statt zwei Höckern neh-

men wir dabei 4x4 oder unsere Trekkingschuhe. Wir erleben Nomadenalltag und ein Best-of 

der Gobi, kommen von der Wüste ins ewige Eis und von der Hauptstadt zur Wiege der Mon-

golei. Ohne Netz (!) und doppelten Boden – für echte Abenteurer only.  

 

 

• Mongolei hautnah 

• Land des Dschingis Khan  

• Weite in der Wüste Gobi 

• Übernachtung in Jurtencamps 

 

 

 

 

 
 

14 Reisetage 
 

08.07. – 21.07.2027 

 

€3.449,-  
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1. Tag, Do, 08.07.2027: Ankunft in Ulaanbaatar 

Willkommen in der Hauptstadt! Nach der Landung und 

dem Transfer zum Hotel (ca. 60 km) bleibt Zeit zum 

Durchatmen, bevor uns die Neugier ins Zentrum treibt. 

Auf dem monumentalen Sukhbaatar-Platz schlägt das 

Herz von Ulaanbaatar. Danach führt uns der Weg 

hinauf zum Zaisan-Denkmal am Stadtrand – von hier 

oben liegt uns die Stadt zu Füßen. Im Winterpalast des 

Bogd Khan tauchen wir ein in die mongolische Kultur. 

Am Abend stoßen wir beim Willkommensessen mit 

traditioneller Darbietung auf unsere Reise an. F/A 

 

2. Tag, Fr, 09.07.2027: Ins Naturschutzgebiet Gun 

Galuut 

Nach dem Frühstück besuchen wir das mächtige 

Kloster Gandan, das spirituelle Zentrum der Stadt. 

Dann rollen wir hinaus aufs Land (ca. 130 km) ins 

Naturschutzgebiet Gun Galuut – ein Rückzugsort für 

seltene Wildtiere zwischen Bergen, Seen und Flussläu-

fen. Unterwegs grüßt das gewaltige Reiterstandbild 

des Dschingis Khan, das größte der Welt. Am Nach-

mittag erreichen wir unser Jurtencamp, unser Zuhause 

für zwei Nächte. Kultur pur: Das zweitägige Nadaam-

fest bietet uns besondere Einblicke in das Leben der 

Einheimischen.  F/M/A 

 

3. Tag, Sa, 10.07.2027: Wildnis rund um Gun Galuut 

Heute gehört der Tag ganz der Natur: Auf einer aus-

gedehnten Wanderung (ca. 4–5 Stunden) erkunden 

wir die Umgebung. Für Vogelfans ist Gun Galuut ein 

Paradies – hier rasten seltene Zugvögel. Mit etwas 

Glück entdecken wir auch Argali-Wildschafe und 

Steinböcke an den Hängen. F/M/A 

 

4. Tag, So, 11.07.2027: Granitwelten von Baga 

Gazriin Chuluu 

Früh geht's auf die Piste: Rund 360 km bringen uns 

nach Baga Gazriin Chuluu, einer bizarren Granitfelsen-

landschaft mitten in der Steppe. Auf einer Wanderung 

(ca. 1–2 Stunden) streifen wir zwischen seltsam 

geformten Felstürmen umher und spüren die grenzen-

lose Weite der Mongolei. Übernachtung im Jurten-

camp.  F/M/A 

 

5. Tag, Mo, 12.07.2027: Die Weißen Stupas von 

Tsagaan Suvarga 

Die Karawane zieht weiter in die Mittlere Gobi (ca. 

220 km). Unser Ziel: Tsagaan Suvarga, dessen zer-

klüftete Felsformationen wegen ihrer hellen Farbe 

„Weiße Stupas" genannt werden – Millionen Jahre 

Erdgeschichte auf einen Blick. Auf einer Wanderung 

(ca. 2–3 Stunden) kommen wir den leuchtenden 

Farbschichten ganz nah. Übernachtung im Jurten-

camp. F/M/A 

 

6. Tag, Di, 13.07.2027: Eis im Sommer – die Geier-

schlucht Yoliin Am 

Am frühen Morgen brechen wir auf zum Nationalpark 

Gurvan Saikhan (ca. 220 km), wo die Ausläufer des 

Altai-Gebirges auf die Wüste treffen. In der engen, tief 

eingeschnittenen Geierschlucht Yoliin Am wandern wir 

(ca. 2 Stunden) zwischen steilen Felswänden – und 

stoßen selbst im Hochsommer auf ewiges Eis am 

Grund der Schlucht. Übernachtung im Jurtencamp. 

F/M/A 

 

7. Tag, Mi, 14.07.2027: Die Singenden Dünen von 

Khongoryn Els 

Bilderbuch-Gobi: Rund 200 km bringen uns zu den 

Singenden Dünen von Khongoryn Els. Am späten 

Nachmittag – frisch gestärkt – erklimmen wir den 

höchsten Kamm der Düne „Duut Mankhan". Beim 

Hinabrutschen entlockt der Sand den Dünen ihr ge-

heimnisvolles Brummen. Am Fuß der Dünen speist der 

kleine Fluss Khongoriin Gol eine grüne Oase. Bei einer 

Nomadenfamilie erfahren wir, was echte Gastfreund-

schaft bedeutet. Optional geht's aufs Kamel. Wande-

rung ca. 3 Stunden. Übernachtung im Jurtencamp. 

F/M/A 

 

8. Tag, Do, 15.07.2027:: Die Flammenden Klippen 

von Bayanzag 

Heute geht es zu den rotglühenden Klippen von 

Bayanzag (ca. 160 km). Das „Rote Ufer" ist einer der 

berühmtesten Dinosaurier-Fundorte der Welt – hier 

entdeckte Roy Chapman Andrews in den 1920er-

Jahren Skelette und Nester, die die Wissenschaft 

revolutionierten. Durch einen Saxaul-Wald wandern 

wir bis zu den im Abendlicht glühenden Klippen (ca. 4 

Stunden). Übernachtung im Jurtencamp. F/M/A 

9. Tag, Fr, 16.07.2027: Klosterruine am Ongi-Fluss 

Dem Lauf des Ongi folgend erreichen wir die Ruinen 

des Ongi-Klosters (ca. 160 km). Einst war es ein 

bedeutendes Zentrum buddhistischer Gelehrsamkeit – 

für Medizin, Philosophie und Astrologie –, bevor es in 

der kommunistischen Zeit zerstört wurde. Auf einer 

kurzen Wanderung (ca. 2 Stunden) spüren wir der 

bewegten Geschichte nach. Übernachtung im Jurten-

camp. F/M/A 

 

10. Tag, Sa, 17.07.2027: Karakorum – Welthaupt-

stadt des Dschingis Khan 

Rund 270 km bringen uns nach Karakorum, der einsti-

gen Hauptstadt des mongolischen Weltreichs. Hier 

besuchen wir die eindrucksvolle Tempelanlage Erdene 

Zuu, das erste und größte buddhistische Kloster des 

Landes. Auf dem lokalen Markt tauchen wir anschlie-

ßend ins bunte Alltagsleben ein. Übernachtung im 

Jurtencamp. F/M/A 

 

11. Tag, So, 18.07.2027: Zu Gast bei den Nomaden 

Heute reisen wir nach Gurvanbulag in der Provinz 

Bulgan (ca. 120 km), wo unser Camp als echte Noma-

dengemeinde geführt wird. Zwischen Bergland und 

Sanddünen erleben wir den Nomadenalltag hautnah: 

Bei einer Nomadenfamilie kosten wir Milchtee, Quark, 

Joghurt und Milchschnaps – und ab dem Sommer die 

vergorene Stutenmilch Airag. Wer mag, schwingt sich 

aufs Pferd. Übernachtung im Jurtencamp der Noma-

dengemeinde. F/M/A 

 

12. Tag, Mo, 19.07.2027: Wildpferde im Hustai-

Nationalpark 

Weiter geht's in den Hustai-Nationalpark (ca. 220 km). 

Unterwegs erkunden wir die Ruine Khar Buhiin Balgas 

aus der Zeit des Kitan-Reichs, deren Geschichte bis ins 

10. Jahrhundert zurückreicht. Hustai ist die Heimat 

der Przewalski-Wildpferde (Takhi), die hier seit 1992 

wieder ausgewildert werden. Auf unserer Wanderung 

(ca. 2–3 Stunden) stehen die Chancen gut, die scheu-

en Tiere in freier Wildbahn zu sehen – vielleicht sogar 

einen Maral-Hirsch. Übernachtung im Jurtencamp. 

F/M/A 

 

13. Tag, Di 20.07.2027: Zurück nach Ulaanbaatar 

Am frühen Morgen rollen wir zurück in die Hauptstadt 

(ca. 100 km). Gegen Mittag erreichen wir die Stadt – 

der Nachmittag gehört dir: noch einmal durch die 

Straßen treiben lassen, das Nationalhistorische Muse-

um besuchen oder nach Schnäppchen aus Kaschmir 

und Kamelhaar stöbern. Beim gemeinsamen Ab-

schiedsessen lassen wir die Reise Revue passieren. 

F/A 

 

14. Tag, Mi 21.07.2027: Rückreise 

Wehmütig heißt es Abschied nehmen von der Welt der 

Nomaden: Transfer zum Flughafen und Rückflug in die 

Heimat. F 

 

F=Frühstück, M=Mittagessen, A=Abendessen 

 

Flug                                                 

Im Reisepreis ist die An- und Abreise nicht enthalten. 

Gerne erstellen wir dir ein individuelles Flugangebot. 

 

Hotels               Änderungen vorbe-

halten 

Ort Nächte Hotel  Landeskategorie 

Ulaanbaatar 1 Bayangol  **** 

Gun Galuut 2 Jurtencamp  - 

Baga Gazriin 1 Jurtencamp  - 

Tsagaan Suvarga 1 Jurtencamp  - 

Yoliin Am 1 Jurtencamp  - 

Khongoryn Els 1 Jurtencamp  - 

Bayanzag 1 Jurtencamp  - 

Ongi 1 Jurtencamp  - 

Kharakhorum 1 Jurtencamp  - 

Gurvanbulag Sum 1 Nomadengemeinde  - 

Khustai 1 Jurtencamp  - 

Ulaanbaatar 1 Bayangol  **** 

 

Reisepapiere und Impfungen 

Deutsche Staatsbürger benötigen einen mindestens 

noch 6 Monate gültigen Reisepass, sie sind für eine 

Aufenthaltsdauer von 30 Tagen von der Visumpflicht 

befreit. Reiseteilnehmer mit anderen Nationalität (u.a. 

Österreicher und Schweizer) benötigen in der Regel ein 

Visum. Wir bitten Sie, sich beim zuständigen Konsulat 

zu erkundigen. Aktuelle Hinweise zu Einreisebedingun-

gen, Impfvorschriften und zu unserem Corona-

Hygienekonzept erhalten Sie im Internet, beim Aus-

wärtigen Amt oder bei Ihrer Buchungsstelle. Teilnah-

mevoraussetzung in Zeiten von Corona: Nachweis 

eines vollständigen Impfschutzes oder einer Genesung. 

 

Klima 

Durchschnittliche Höchsttemperaturen in °C: 

 Juni Juli  Aug. Sept. 

Ulan Bator 21  22  21  14  

 

Preis pro Person ab € 

14 Reisetage 

Termin EZ DZ-Abschlag 

08.07. – 21.07.2027 3449 500 

 

Im Reisepreis enthalten 

• Alle im Reiseverlauf beschriebenen Besichtigungen, 

Eintritte und Aktivitäten 

• Alle Transfers sowie die Rundreise mit Bus/Kleinbus 

in der Stadt und geländegängigem russischem Klein-

bus auf dem Land 

• 2 Übernachtungen im Hotel und 11 Übernachtungen 

im Jurtencamp (Einzelbelegung gegen Zuschlag 

möglich) 

• Mahlzeiten: Frühstück und Mittagessen täglich; 

Abendessen an den im Reiseverlauf gekennzeichne-

ten Tagen 

• Willkommens- und Abschiedsabendessen 

• Trinkwasser während der Rundreise (ca. 1,5 l pro 

Person und Tag) 

• Deutsch sprechende Marco Polo Reiseleitung 

• Ein Reiseführer pro Buchung 

 

Klimaschonend reisen mit Marco Polo 

Durch CO2e-Kompensation ist diese Reise klimascho-

nend (www.agb-mp.com/co2). 

 

Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen, Höchst-

teilnehmerzahl: 16 Personen. Sollte die Mindest-

teilnehmerzahl nicht erreicht werden, kann        der 

Veranstalter bis spätestens am 21. Tag vor Reisebe-

ginn vom Reisevertrag zurücktreten.    Reiseveranstal-

ter: Marco Polo Reisen GmbH, Riesstr. 25, 80992 

München. Allgemeine Reise-bedingungen und Eignung 

der Reise für Personen mit eingeschränkter Mobilität: 

www.agb-mp.com. Zahlung/Sicherungsschein: Zah-

lungen sind nur bei Vorliegen des Sicherungsscheines 

(wird mit der Reisebestätigung versandt) im Sinne des 

§ 651 r Abs. 3 BGB fällig. Bei Vertragsabschluss wird 

eine Anzahlung von 20% des Reisepreises, maximal 

jedoch 1000 € pro Person, fällig. Der restliche Reise-

preis wird am 20. Tag vor Reiseantritt bzw. spätes-

tens bei Erhalt der Reiseunterlagen fällig. Reiseversi-

cherungen: Im Reisepreis sind keine Reiseversicherun-

gen enthalten. Wir empfehlen den Abschluss einer 

Reiserücktrittschutzversicherung: www.agb-

mp.com/versicherung. Pauschalreiserechte: Das 

Formblatt zur vorvertraglichen Unterrichtung über Ihre 

Rechte bei einer Pauschalreise finden Sie unter 

www.agb-mp.com/ pauschalreiserechte. Datenschutz: 

Marco Polo Reisen verarbeitet Kundendaten zur Reise-

durchführung und Vertragsabwicklung (Art. 6 Abs. 1 

lit. b der Europäischen Datenschutzgrundverordnung 

DSGVO) sowie zu Werbezwecken für eigene Angebote 

(Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Ausführliche Informatio-

nen und Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftrag-

ten: www.agb-mp.com/datenschutz. Der Verwendung 

zu Werbezwecken können Sie jederzeit widersprechen: 

Marco Polo Reisen GmbH, Riesstraße 25, 80992 

München, Tel.: +49 (0)89/50060-411,   E-Mail: 

kerle.reisen@marco-polo-reisen.com. 

 

Anmeldung 

Kerle.reisen  
Eine Marke der Zusammen.reisen GmbH 

Taunus Tower 

Mergenthalerallee 73-75  

65760 Eschborn  
 

www.kerle.reisen  

E-Mail: info@kerle.reisen 
 

Telefon & WhatsApp: +49 (0)151 7005 7775 
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